Pressemitteilung

Das Klimabundnis Ebersberg-Munchen startet mit neuem Namen, neuem Logo und
optimiertem Konzept ins Jahr 2025

Eine starke Wirtschaft hat eine grol3e Verantwortung: In den beiden Landkreisen Ebersberg und
Munchen verursachen Wirtschaftsunternehmen rund ein Drittel der Treibhausgasemissionen.
Deshalb haben die Landkreise im Jahr 2022 ein eigenes Unternehmensbundnis ins Leben gerufen.
Ein Netzwerk von Unternehmen, die es sich - betreut durch die Energieagentur Ebersberg-Muinchen
- zum Ziel gesetzt haben, ihre COz-Emissionen so weit wie mdglich zu reduzieren.

Zum 1.1.2025 wird aus dem Bundnis DIE KLIMANEUTRALEN mit seinen mittlerweile 26 Mitgliedern
das Klimabundnis Ebersberg-Munchen. Die Umbenennung war durch neue rechtliche Vorgaben
notig geworden. ,Nach der ISO 14068-1 und der Green Claims Directive gelten zuklnftig scharfere
Anforderungen an Unternehmen, wenn diese sich ,klimaneutral” nennen wollen”, erklart Andrea
Geilllitz von der Energieagentur Ebersberg-Munchen. ,Diese Anforderung auf unsere
Bundnismitglieder zu Ubertragen, bei denen es sich groftenteils um kleine und mittelstandische
Unternehmen handelt, ware unverhaltnismallig gewesen.”

Stattdessen hat man die Gelegenheit genutzt, das Gesamtkonzept des Bundnisses zu Uberarbeiten
und an aktuelle Rahmenbedingungen anzupassen. Immer mit dem Ziel, fir moglichst viele
Unternehmen ein nachvollziehbares und effektives Angebot zu schaffen, um sie auf dem Weg zu
klimafreundlichem Wirtschaften zu begleiten.

Alle Bundnismitglieder messen und monitoren jahrlich ihre Treibhausgasemissionen. Dafur
erstellen die Expertinnen und Experten der Energieagentur eine Treibhausgas-Bilanz, die z.B. der
DIN EN ISO 14064-1 entspricht und auch fur das Reporting als Zulieferer und als Grundlage fur die
ErfUllung der CSRD-Berichtspflichten im Bereich ESRS E1 Klimawandel genutzt werden kann.

Auf dieser Basis wird ein Reduktionsfahrplan erstellt, in dem festgehalten wird, mit welchen
Malinahmen sich jedes Jahr der Ausstol3 klimaschadlicher Treibhausgase reduzieren lasst.

Zukunftig gibt es eine Einstiegsstufe, in der die Héhe der Reduktion und die Kompensation
unvermeidbarer Restemissionen nicht festgeschrieben sind. Unternehmen, die besonders viel fur
den Klimaschutz tun, qualifizieren sich als PLUS-Partner.

»Mit dem neuen Konzept wollen wir das Bundnis deutlich wachsen lassen und viele Unternehmen
motivieren, ihren Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.”, sagt Dr. Willie Stiehler, Geschaftsfihrer der
Energieagentur und erganzt: ,Die Unternehmen Ubernehmen beim Klimaschutz eine
Vorbildfunktion und erarbeiten sich nebenbei einen Vorteil am Markt. Egal ob es die immer
achtsamere Kundschaft oder die COO-Bepreisung ist: Wir Wer heute die Entscheidung trifft, das
eigene Unternehmen im Bezug auf den Klimaschutz gut aufzustellen, setzt damit die richtigen
Weichen fur die Zukunft.”
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Um mit grol3en Schritten voranzukommen, ist auch der Austausch der Buandnispartner
untereinander und die Offentlichkeitswirksamkeit zentral. Deshalb bietet das Biindnis regelmaRige
Treffen zur Vernetzung, aber auch zur Information und Inspiration durch hochkaratige
Vortragsgaste und eine umfassende Unterstutzung fur das Marketing der Unternehmen.

Auch Sie wollen Ihr Unternehmen nachhaltig in die Zukunft fihren?
Dann kontaktieren Sie uns unter klimabuendnis@ea-ebe-m.de oder schauen Sie auf unsere
Homepage: www.klimabuendnis-ebe-m.de
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	Gemeinsam noch stärker für den Klimaschutz

